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I.1.

See the notice on TED website 112686-2023 - Competition
Germany-Chemnitz: Drinking-water treatment plant construction work
OJ S 38/2023 22/02/2023
Contract notice – utilities
Works

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Zweckverband Fernwasser Südsachsen
Postal address: Theresenstraße 13
Town: Chemnitz
NUTS code: DED41 Chemnitz, Kreisfreie Stadt
Postal code: 09111
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@verbandfws.de

:Internet address(es)
Main address: https://zweckverband-fernwasser-suedsachsen.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2707025/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Main activity
Water

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
WW04 Großzöbern - Erneuerung Wasserwerk, Los 6 Filteranlage
Reference number: 380000889

Main CPV code
45252126 Drinking-water treatment plant construction work

Type of contract
Works

Short description
Um- bzw. Ausrüstung eines sich in Betrieb befindlichen Wasserwerks zur 
Trinkwasseraufbereitung mit einer neuen Filteranlage (1. + 2. Filterstufe), einschließlich 
Werksplanung, zugehörige komplette rohr- und maschinentechnische Ausrüstung, Stahlbau, 
erdverlegter Rohrleitungsbau, Inbetriebnahme Leistungen, Stahlbetonarbeiten, bauliche 
Instandsetzungsarbeiten und diverse Rückbauarbeiten.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/112686-2023
mailto:vergabestelle@verbandfws.de?subject=TED
https://zweckverband-fernwasser-suedsachsen.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2707025/zustellweg-auswaehlen
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II.1.5. Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DED44 Vogtlandkreis
Main site or place of performance: Großzöbern, DE

Description of the procurement
Liefern, montieren und Inbetriebnahme von Filteranlagen (1. + 2. Filterstufe) zur 
Trinkwasseraufbereitung, Arbeiten im laufendem Trinkwasseraufbereitungsprozess
***Bautechnik Filterhalle*** Baustelleneinrichtung sowie Winterbaumaßnahmen; 
Hallenabmessung: 68 x 18 m, Höhe (First) 7,8 m über EG; 30 m Winkelstützwand H 2,35 m + 
500m² Stahlbetonplatte + 600 m² Industriefußbodenbeschichtung + 100 m² Bedienbühnen + 
130 St. Trittstufen für Treppen + 280 m Geländer; diverse Abbrucharbeiten (Mauerwerk, 
Betonfußboden, Betonfundamente, Stahlbühnen, Geländer); Werkplanung Stahlbau
***Rohr- und Maschinentechnische Ausrüstung*** 8 stehende Druckfilter Durchmesser 4 m 
zylindrische Höhe 4,5m + 5 stehende Druckbehälter Durchmesser 0,6 m zylindrische Höhe 6,5
m + erdverlegte Rohrleitungen bis DN 800 St + Stahlleitungen kunststoffbeschichtet bis DN 
600 + Armaturen und Messtechnik für das v. g. Rohrleitungssystem + Kondensations-
Luftentfeuchter für die Bauwerke; Werkplanung, Dokumentation, Inbetriebnahme, Probebetrieb

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 16/05/2023 End: 31/12/2025
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
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(1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung ist die Eintragung in das 
Berufs- oder Handelsregister oder der Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes 
vorzulegen. (2) Der Nachweis der Eignung kann wie folgt geführt werden: 1. Präqualifikation 
Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis).
Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge 
kann eine zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. 2. Eigenerklärung a) durch 
Eigenerklärungen gem. Formblatt KEV 179 Eigenerklärung zur Eignung). Vom Bieter ist das 
Formblatt KEV 179 (Eigenerklärung zur Eignung) auszufüllen und mit dem Angebot/mit der 
Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für die
Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen 
und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt KEV 179 
angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind 
entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt KEV 179 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. b) Der Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). c) Soweit dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber, Bewerber oder Bieter, 
die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des 
Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor 
der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an
den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Des 
Weiteren gelten die unter Ziffer VI.3) zusätzliche Angaben aufgeführten „Weiteren Angaben zu 
den Teilnahmebedingungen und der Nachweisführung“. Bei der Angebotsabgab ist eine 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz beizulegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
(1) Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit hat der Bieter 
Angaben zumachen über: Den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. (2) Der Nachweis der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt werden: a) jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt KEV 179 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. b) 
Der Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis
auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung(EEE) c) Soweit dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber, Bewerber oder Bieter, 
die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des 
Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor 
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der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Des Weiteren gelten die unter 
Ziffer VI.3) zusätzliche Angaben aufgeführten „Weiteren Angaben
zu den Teilnahmebedingungen und der Nachweisführung“.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
(1) Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter Angaben 
zu machen über: a) Die Ausführung von Leistungen in den letzten 5
abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, 
wobei für die wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße 
Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind. b) Die Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal. (2) Der 
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit kann wie folgt geführt 1. 
Präqualifikation Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche Bescheinigung verlangt werden. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis 
zugelassen. 2. Eigenerklärung a) durch Eigenerklärungen gem. Formblatt KEV 179 
(Eigenerklärung zur Eignung). Vom Bieter ist das Formblatt KEV 179 (Eigenerklärung zur 
Eignung) auszufüllen und mit dem Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben 
zu in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren 
Leistungen und zu den für die Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf 
Verlangen sind mindestens 3 Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang 
der erbrachten Leistungen und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. 
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt KEV 179 angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach 
Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem 
Formblatt KEV 179 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. b) Der 
Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). c) Soweit dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens 
erforderlich ist, kann der Auftraggeber, Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor der 
Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag 
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Des
Weiteren gelten die unter Ziffer VI.3) zusätzliche Angaben aufgeführten „Weiteren Angaben zu 
den Teilnahmebedingungen und der Nachweisführung.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Nachweis von mindestens drei Referenzen, in den letzten fünf Jahren, für den Umbau in 
wasserwirtschaftlichen Anlagen während des laufenden Betriebs - DVGW GW 301 W1 alle 
Werkstoffe - DVGW GW 15- Nachweis der Zertifizierung nach WHG - Prüfbescheinigung nach 
DVS 2212-1- Prüfbescheinigung nach DVS 2221- 3 - Nachweis als Hersteller von 
Stahltragwerken nach DIN EN 1090-2 EXC2 oder höher - Die Nachweise der Zertifizierungen 
gelten als erbracht, wenn die vorgenannten Zertifikate eingereicht werden. Anstelle des 
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Vorgenannten können auch vergleichbare Zertifikate beigebracht werden. Die Nachweise 
haben in deutscher Sprache zu erfolgen.

Objective rules and criteria for participation
List and brief description of rules and criteria: 

Deposits and guarantees required
Sicherheit mittels Bürgschaften gemäß Vergabeunterlagen.

Main financing conditions and payment arrangements and/or reference to the relevant 
provisions governing them
gemäß Vergabeunterlagen

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Siehe Vergabeunterlagen

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 30/03/2023 09:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 27/05/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 30/03/2023 09:00Local time: 
Place: 
Information about authorised persons and opening procedure: 
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VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen der Landesdirektion Sachsen
Town: Leipzig
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu erreichen, kann ein Nachprüfungsantrag bei der 
Vergabekammer Freistaates Sachsen gestellt werden, solange die Vergabestelle noch keinen 
wirksamen Zuschlag erteilt hat. Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem die 
Vergabestelle die unterlegenen Bieter über die beabsichtigte Zuschlagserteilung mit den nach 
§ 134 GWB erforderlichen Angaben informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung 
der Informationen per Fax oder auf elektronischem Weg 10 Kalendertage vergangen sind (§§ 
134, 135 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, wenn der Antragsteller die geltend 
gemachten Verstöße gegen Vergabevorschriften bereits vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber der Vergabestelle nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat bzw. wenn der Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits 
aufgrund der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gerügt hat. Ferner ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 GWB).

Date of dispatch of this notice
17/02/2023


